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Papiernot
2ïïein Sruckfachen-Cieferant erklärt

mir, die ihm bejtellten ôormulare trotj
feines beflimmten 23erfprechens oorläufig
nidit liefern 3U können."

2Zanu?" fragte ich erftaunt, Sie
fagten mir doch, öie bekommen Gnde

diefes 2Konats ein grofees Quantum

îpopier 3ugeroiefen?"

ga," antroortet der 2Tlann, Rapier
habe ich fchon lange 3U bekommen, aber

oorläufig fleht diefes Rapier noch auf
dem Rapier!" 3fli.

eplittcr
23on Seil 31a Seit mufj man auch In feinem

fielen gnoentur machen und die alten Caden-
höter hinaus roerfen.

*
* *

Sur der. der nicht ehrgeljig Ift, Ift roirklich frei.
**

Eigenes Örohtnet)
2ïïailand. Sa die Srotefioerfammlung der

2T!aronlbratergeroerkfchaft durch einen piahregen
geflört roorden Ift, rourde der ©eneralftreik erklärt.

Moskau. Srotjkn hat ©eneral SJrangel das
Ultimatum 3ugejlellt, falls er die Selndfeligkellen
nicht fofort einftelle, roerde er die ©rflürmer des

21ufjerfihler ©erichtsgebäudes In den ©eneralftab
berufen.

Serlin. 3m oeterinär-bakteriologlfchen gn-
ftllut ift die direkte Clebertragung des Slauifeuche-
ba3iilus oon den Solfcheroiki auf das 3roeibeinige
2Tlndoieh nachgeroiefen roorden.

Saris. Ser Abgeordnete des Sép. Slléné
hat ein Softulat eingebracht, roonach das Grfinden
In Seutfchland fär alle 3elten oerboten roird.

Söafhlngton. gn feiner SSahlrede in ßinter-
£er,as erklärte der Sräfidentfchafls - Kandidat
f5aardrln: (Bs kann uns gleichgültig fein, ob die

8ran3ofen oder die (Engländer die Seutfchen oer-
hungern laffen, hingegen laffen roir uns oon keinem
(Europäer oorfchrelben, roas unfer Gchroelnefchmalj
koftet."

Sröffel. Kach dem Sekanntroerden des

jugoflaolfchen Sölkerbunds-Sebuts" Im füdkärnt-
nerifchen 2tbftimmungsgeblet, foll der Setrlebschef
des Sölkerbundes erklärt haben, in Sukunft roerden

21Taufefallenhauflerer nur noch als fülle Teilnehmer
in den Sölkerbund aufgenommen roerden.

Kägel: ghr hebid fchient's
am Gundig Guère Cen3-
burger3lnggen au müefe
ga ftrecken, roo f um de
See umekalberet find.

Ghueri: Gr,güfene, roänd
ghr Gu gfelligft gfports-
mäfjig ustrucke, roänn's
mit em chalberen öppis
3'tue hett, roärid ghr (0
däbi gfi.

Kägel: Sïann 's gheifje
hett 7 Gtund 21Tift 3ette,

roär käs Sei atrete 00 dene ßeugüpfere. ßett
mr nu ©Ine feile gah, roenn ich jung! S3ar hett,
dä hett mr druf aben müefe Slift träge, dajj
> Sei und de Kuggegrat hett möefe in Spital
ue goge la grad fchla und fäb hett 'r.

Ghueri: Sardongehne, Kägel, 's 3ärter ©fchlächt
IR dänn öppen au no chäch oertrete gfi.

Kögel: Slit dere Ghächni ift meini nüd fo roit
her gfi.

Shueri: Slit derige Surchrulftandetalie, roie-n
3hr händ, hät's allerdings ä kä gha. So müefjt
ä fo es Kenne fcho oo dr Gierbrecht I d' Surg-
roles abe fi, daf» mr g chönt rugele.

Sägel: Seilig hebid ja nüd ämal ümläuf agha.
2Sänn ©Ini früehner ohni en Umlauf oerufe
roär und dänn na ame Sundig, fo roär gnueg
ßeu dune gfi, eitroeders fürs Surghö^li oder

Shueri: Oder für ©müesbrugg. Sllbed ghr nu
bi dene Spörtere, roo-n ghr fir Gebtig '. :be
händ, und lönd die Sndere lo gah, diefäbe nur-
geled jo au nüd mit Sruefe.

<&rauent)ûff:es am Jodiert
Giemenceau begeht jetjt täglich

Gelbflmordl"
3fl das möglich?"
Gr geht in Indien auf die gagd

und erlegt täglich einen Siger!" <>

Japaniffyz Wmfyskzn
Sas Geben ift für den Slllagsmenfchen ein

roiffenfehaftliches Problem, für das Salent ein

künftlerifches und für das ©enie ein religiöfes.
* *

*
gede Sîahrheit tritt 3uerft als grrlehre in die

SJelt, denn die S3elt ift immer oon geftern.

*
©In gedachtes Geben Ift ooll ©röfje, ein ge-

lebter ©edanke ift ooll ©rde.
* *

*
Sielleicht hat das ©enie blofj mehr ©lück

gehabt als die übrigen Slenfchen. Gs durfte I ang -
fam roerden, roas es ifl, roährend die anderen

fchnell roerden mujjten, roas fi« nicht find.
* *

*
Sie Keallfät enttäufcht, fie ift eigentlich das

Ci n ro I r k 1 1 ch e ; und der dies 3uerft erkannte, roar
der erfte Sichter.

* *

Sie meiften Sîenfchen fchämen fleh origineller
Beobachtungen, fie halten fte für eine Sri
Sergehen gegen die Sittlichkeit.

/ * *

Clnfere Seele macht es gerade fo roie unfer
Körper: fie oerjehrt eine SIenge der oerfchieden-
artigften Stoffe, aber aus allen diefen Stoffen
baut fie immer roieder die gleiche Sache auf:
nämlich fleh felbft.

* **
ga, roenn die reichen Geute Sergnügen am

©eidausgeben hätten: dann müßte man freilich
So3iallft roerden. Sber fo *

Jnternaüonales
S3~enn in Kufiland jeht die dritte
gnternationale roütet,
S3ird die fünfte diefes ©enres
geht roo anders ausgebrütet.

Senn roas ift das Siel oon allen?
Sroeiter, Srllter. Slerter, Sünfler?
Serror 1 Cind die Susfchallungen
Sller menfchllchen Sernünfter.

Sein, Sernunft Ift nicht 3U fuchen

gn Seranflaltung der Seiten,
Cind rolr feh'n das menfehlich ©ute
gmmer fchräger abroärts gleiten. -

Som Grhabenen 3um Cächer-
lichen gilt's nur einen Schritt 3U fchieben;
Cind oon KToskau 3ur Gntente

gft ein halber nur geblieben.

28as In Spa man hat oerfprochen,
Sîard in Srüffel ausgerolfehet,
Cind der Sunke der Serföhnung
ßat fchon roieder ausge3ifchet.

SSiedergutmadiung, fo hiefj es,
Soll oereint befprochen roerden.

SSiederfchlechtmachung foll aber
Sun 3erfiör'n Guropas Grden.

Srmes Srankreich, armes Seutfchland,
Srmes Gngland; die ©edanken
G!nd oerroirret und der Srieden,
Ser erfehnfe, kommt Ins SUanken.

Kann ein Klenfch es fei auch roelcher

S!"h fo rosnlg darum kümmern,
Sa5 fein Sieg die eig'nen Gande
Slit den andern roird jertrümmern?

Sraugott ünoerftand

drieffaßen der Keôafîion
JT-ierfreund. Sroh der

gegenroärtigen fchlimmen 3elt
haben die KTflnchner für ihren
notleidenden, rounderfchönen
Sierpark durch eine Sammlung

oon ßaus 3U ßaus über
250 000 STark aufgebracht.
Sielleicht erlebt man es, daf]
in der ©rofjfladt Sürich auch
einmal für ein STilchbuck-
STenagerleerfah oon ßaus
3U ßaus gefammelt roird.

t. in Ç« Caffen Sie fl* den folgenden
Spruch gefagt fein:

Seim Sîein roie in der Soefle,
Gieb' ich das Knonnme nie,
's fteckt, mein' ich, rounderfelten oiel
ßinter folchem Serfteckenfpiel.
Srum eh' meine ßand 3um Secher greift,
Sag' mir, roo find die Srauben gereift.
Cind ift dir gelungen ein gut' ©edicht,
Cinterfchlag" mir die ©tikelte nicht I

fj. R. in 6. S3ir roaren leider nicht in
Solothurn. Sber es ift Immerhin ein Souoenir, roenn
man als STIfglled des dort tagenden !ßrefjoereins
ein bis drei Päckchen felnftes Slgarelten- (nein,
pardon 1) Glofett-Papers" mit auf den SJeg
bekommen hat. Ser 3roeck heiligt eben auch hier
die STitiel. Sreundllchen ©rufjl

6a|el Hr. 12. Seften Sank für ghre
Slitteilung, dafj unfer Urs ©ggenfchrorjler oom Sillenbuch

in Sürich einen Kuf nach dort bekommen
hat, um in ©uerem 3oo dloerfe neue Sier-
roohnungen an3ulegen. gn 3ürlkon roiffen die
Sagetiere" allerdings fchon, roo jle logieren follen.

R. f). in Ch. Safj der Sapft einen Sündner
3um Oberkommandanten der oatikanifchen Schroei-
3ergarde ernannt hat, ift allerdings ein bemerkens-
roertes Greignis. Gr forgt hoffentlich dafür, dafj
die konftümierten Gidgenoffen in diefer ftrelk-
fchroangeren 3eit nicht In den Sali kommen, mit
dem Serfleigern des ßelligen Stuhls drohen 3U
müffen, roie G. S. Sieger es fo draftlfch In einem
feiner ©edichte befchrelbt.

R. f>. In J. Sie find nicht der ©In3ige, der
es rührend" gefunden hat, 3U lejen, dafj der
Cefe3irkel ßoltlngen den Khapfoden SSüllner
anläfjlich feiner Ke3itatlon oon Sauftf3enen oor eine
der höchften Sufgaben der Spredikunft geflellt"
habe. Sufjerhalb diefer ©emeinde ift es männlg-
lich bekannt, dafj SJüllner diefes ihm angeblich
oom Cefejlrkel geftellte Senfum fchon feit gahren
in fein Sortrags- Programm aufgenommen hat.
Sber es Imponiert geroiffen Gidgenoffen, einem
Sortrag bel3uroohnen, der unter dem Protektorat"
der ©eifteshelden oon ßottingen fleht. SSüllner
felbft roird fi* gefagt haben: So etroas foll mir
in der freien 6chroei3 nicht mehr paffieren, ge-
fchroeige andersroo.

£ô'Iî oom 5«i'i<t)ree'©onnenufet. Säl, auf den
Sauber fällt man nicht hinein. Ser Kumenfee"
ift chum en Seel

R. In 0. Sas kann den Sebelfpalter nicht
hindern, Sebel 3U fpalten; hat doch fchon anno
1799 Schiller an ©oethe gefchrieben: Sas einige
Serhältnis gegen das Sublikum, das einen nicht
reuen kann, ift der Krieg."

Jr. 0. J\. in 3ürid). Sie folgenden ausgejelch-
neten Sphorlsmen über Srauenberoegung
oon Sörries möchten roir ghnen 3ur Seher3lgung
empfehlen.
Srauenberoegung der Srauen fchönftes Seroegen
gft: die Srme um liebe Schultern 3U legen,
gft: das ßaupt Im Kuffe 3urück3ubiegen,
gft: ihr Kindlein fachte in Schlaf 3U roiegen 1

Srauenroahlrecht ach, lieber als alles SSählen
gft ihr, geroählt 3U roerden, fi* 3U oermählen,
Und erft die, die bei der Stahl übrigbleiben,
Sind es, die das Stimmrecht fo roild betreiben 1

*
Srauenrechtlerln gräfliches Kaliber
Gine Srauenpflichtlerln roär' mir lieber!

*

Srme Srauen, roie ihr mifjleitet feid,
Shnt ihr nicht das SJefen der Kitterllchkeit,
Sie euch hundert holde Kechte oerlieh,
Sïlchtiger als die erfirebten und höher als fiel

Anonymes flattert in den Papierkorb I

Sruck und Serlag:
ftffiengefeüfchaft Jean $rey, 5£rf*. Slanaftr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

Papiernot
Mein Drucksacben-LIeserant erklärt

niir. ciie iiim bestellten Sormulare troh
seines bestimmten Versprechens vorläusig
nickt liesern zu können."

..Nanu?" fragte icb erstaunt. Sie
sagten mir clocb. Sie bekommen Enàe
dieses Monats ein großes Quantum

Papier zugewiesen?"

Ja." antwortet cier Mann. Papier
nabe Icb scbon lange zu deKommen, aber

voriäusig stebt ciieses Papier nocb ous
<Zem Papier!" Ix,,,

Splitter
Aon 5ZeIt zu Zelt muß man aucn In seinem

Kerzen Inventur macken unci ciie alten Laden-
lilltcr kinaus werfen.

Nur cler. cler nicnt ekrgelzlg Ist. Ist wirklick frei.

Eigenes Drahtnetz
Mailand. Da clle Protestversammlung cier

Maronibratergewerksckast durck einen Platzregen
gestört worden isl. wurcie cier Generalstreik erklärt.

Moskau. Trohky kat General Wrangel clas

Ultimatum zugestellt, salis er clie Selndseligkellen
nicki sofort einstelle, wercle er clle Erstürmer cles

Auherstbler Gerlcktsgedäudes In clen Generalstab
berufen.

Berlin. Im velerlnär-bakterlologlscben
Institut Ist ciie ciirekte lleberlragung cles Maulseucke-
daziilus von clen Bolsckewikl auf clas zweibeinige
Rindolek nackgewiesen worclen.

Paris. Der Abgeordnete cles Dêp. Aliène
bal ein Postulat eingebrockt, wonack das Erfinden
In Deuiscklancl sür alle Zelten verboten wird.

Wasblngton. In seiner Wablreds In Klnter-
Texas erklärte cler Prästdentsckasls - Randidat
iZaardrin: Es kann uns gleickgultlg sein, ob clle

Sranzosen ocler clle Engiäncier clle Deutscken
verbungern lassen. Kingsgen lassen wir uns von keinem
Europäer vorsckreiben. was unser Sckwelnesckmalz
kostet."

Brüssel. Nack clem Bekanntwerden cles

jugoslavlscken Bölkerbunds-Debuts" Im südkärnt-
nerlscben Abstimmungsgebiet, so» cisr Betrlsbsckes
ries Bölkerbuncles erklärt Kaden. In Zukunft werclen

Mausefalienbausterer nur nock als stille Teilnekmer
In clen Bölkerbunö aufgenommen wercien.

Rägel: Ikr beblcl scblent's
am Suncllg Euere Lenz-
durgerzlnggen au müese
ga strecken, wo s' um cle

See umekalberet sincl.
Ckueri: Exgüsene. wänci

Ikr Eu gselilgst gsports-
mäßig ustrucke, wänn's
mit em ckalberen öppis
z'tue bett, wäricl Ikr so
cläbl gsi.

Rägel: Wänn 's gbelße
kett 7 Stuncl Mist zetle.

wär käs Bei atrete vo clen« kZeugüpsere. Kett
mr nu Eine seile gak. wenn lck jung! War kett.
ciä ke« mr clrus aben müese Mist träge, claß
r Bei uncl cle Ruggegrat kett müese In Spital
ue gage Ia gracl sckia uncl säd kett r.

Ckueri: Parclongekne. Rägel. 's zärter Gsckläckt
Ist ciänn öppen au no ckäck vertrete gst.

Rägel: Mit ciere Ckäcknl Ist meini nücl so wit
ber gsi.

Cbueri: Mit clerlge Surcbrutstancletalle, wie-n
Ibr känci. kät's allerclings ä kä gka. Do müeht
â so es Renne scbo vo cir Eierbreckt i ci' Burgwies

abe st. ciah mr I ckönt rugele.
Rägel: T«»Ig kedlcl ja nücl ämal Umlauf agka.

Wänn Eini srüekner oknl en llmlaus veruse
wär unci ciänn na ame Sunclig. so wär gnueg
Keu clune gst, eltweclers fürs Burgkölzll oder

Tkuerl: Ocler für Gmüesbrugg. Bllbed Ikr nu
dl ciene Spörtere. wo-n Ikr sir Lebtig :de
käncl. uncl löncl clle Anclere Io gok, cliesäbe nur-
gelecl jo au nücl mit Truese.

Grauenhaftes aus Indien
Ciemenceau begebt jetzt tagiicb

SelbstmorcN"

Ist <Zas mögiicb?"
Er gebt in Inctien auf clie Iagcl

uncl erlegt täglicb einen Tiger!" -

Japanische Weisheiten
Das Leben Ist sür clen Ailtagsmenscken ein

wlssensckaftllckes Problem, für clas Talent ein

künstlerisckes uncl für clas Genie eln religiöses.

Iecle Wakrkeit tritt zuerst als Irrlekre In clle

Welt, clenn c»e Welt Ist Immer von gestern.

Ein geclacktes Leben ist voll Größe, ein ge-
lebter Geclanke ist voll Ercle.

DIellelcbt kat cias Genie bloß mebr Glück ge-
kabt als clle übrigen Menscken. Es durste I ang -
sam werclen. was es lst, wäkrencl clie ancleren

scknell werclen mußten, was ste nlckt stnci.

Die Realität enttäusckt. ste lst eigentlick cias

cl n w I r k 1 1 ck s : uncl cler clies zuerst erkannte, war
cler erste DIckier.

Die meisten Menscken sckämen stcb origineller
Beobocktungen, ste kalten ste sür eine Art Der-
geken gegen clle Sittlickkeit.

«Unsere Seele mackt es geracle so wie unser
Rörper: ste verzekrt eine Menge der versckieden-
artigsten Stosse, aber aus allen cliesen Stössen
baut ste immer wiecler ciie gieicke Sacke auf:
nämlick stck selbst.

Ia, wenn clis reicben Leute Vergnügen am
Gelclausgsden kälten: clann müßte man srelllck
Soziallst weröen. Aber so *

Internationales
Wenn In Rußlancl jetzt clle ciritte
Internationale wütet,
Wircl clle fünfte ciieses Genres
Ietzt wo anciers ausgebrütet.

Denn was Ist clas Ziel von ollen?
Zweiter, Dritter. Vierter. Sünfler?
Terror I llnci clle Ausscbaltungen
Aller mensckllcken Aernünfter.

Nein. Bernunst Ist nickt zu sucken

In Beranstaitung cler Beilen.
Unci wir sek n clas menscklick Gute
Immer sckräger abwärts gleiten.

Bom Erbabenen zum Läcker-
»cken gilt's nur einen Sckritt zu scbieben:
llnci von Moskau zur Entente
Ist ein kalber nur geblieben.

Was In Spa man bat versprocken,
Warcl In Brüssel ausgewlscket.
llncl cler Sunks cler Bersöknung
Kat sckon wieder ausgezisckst.

Wiedergutmachung, so bieß es.
So» vereint besprocken werclen.

WIederscklecktmackung so» aber
Nun zerstör n Europas Erden.

Armes Srankreick, armes Deutsckland,
Armes England: die Gedanken
S nd verwirret und der Srieden,
Der crseknte, kommt Ins Wanken.

Rann ein Mensck es sei auck welcker
S! b so wznlg darum kummern.
Daß sein Sieg die eig'nen Lande
Mit den andern wird zertrümmern?

Traugott llnverstanil

Sriefkasten öer Redaktion
Tierfreund. Trotz der ge-

genwärligen scklimmen Zeit
Koben die Müncbner sür Ikren
notleidenden, wunderscbönen
Tierpark durck eine Samm-
lung von Kaus zu Kaus über
2S0 000 Mark aufgedruckt.
Bielleickt erlebt man es, daß
In der Großstadt Zürlck auck
einmal für ein Milcbbuck-
Menogerleersah I von Kaus
zu Kaus gesammelt wird.

L. In y. Lassen Sie stck den folgenden
Spruck gesagt sein:

Belm Wein wie In der Poesie,
Lieb' Ick das Anonyme nie,
's steckt, mein' Ick, wunderselten viel
Kinter soickem Bersteckenspiel.
Drum ek' meine Kand zum Becker greift.
Sag' mir, wo stnd die Trauben gereist.
llnd Ist dir gelungen ein gut' Gedickt,
llntersckiag' mir die Ellkette nickt I

h. R. In S. Wir waren leider nickt In Solo-
tkurn. Aber es ist Immerbin ein Souvenir, wenn
man als Mitglied des dort tagenden Preßverelns
ein bis drei Päckcben feinstes Zigaretten- (nein.
pardon I) Cioseit-Papers" mit auf den Weg
deKommen bat. Der Zweck beillgt «den auck kler
die Mittel. Sreundlicken Grußl

Sasel Nr. 12. Besten Dank für Ikre Mit-
teiiung, daß unser llrs Eggensckwnler vom Milcbbuck

in Zürlck einen Rus nacb dort bekommen
kat. um In Euerem Zoo diverse neue Tler-
woknungen anzulegen. In Zürlkon wlssen die
.Nagetiere" allerdings sckon. wo ste logleren sollen.

R. h. In Th. Daß der Papst einen Bündner
zum Oberkommandanten der vatlkonlscken Sckwel-
zergarde ernannt kat, Ist allerdings ein bemerkenswertes

Ereignis. Er sorgt kossentlick dafür, daß
die konstümlerten Eidgenossen In dleser streik-
sckwongeren Zelt nickt in den Sa» kommen, mit
dem Berstelgern des Keillgen Stukls droken zu
müssen, wie E. S. Mener es so drastisck In einem
seiner Gedickte bescbreibt.

k. H. In Z. Sie stnd nickt der Einzige, der
es rükrend" gefunden kat, zu lesen, daß der
Lesezirkel Köttingen den Rkapsoden Wüllner on-
läßllcb seiner Rezitation von Saustszenen vor eine
der böcbsten Aufgaden der Sprsckkunst gestellt"
kabe. Auherbald dieser Gemeinde Ifl es männig-
»ck bekannt, daß Wüllner dieses Ikm angeblicb
vom Lesezirkel gestellte Pensum sckon seit Iakren
in sein Vortrags- Programm aufgenommen kat.
Ader es Imponiert gewissen Eidgenossen, einem
Borirag beizuwoknen. der unter dem Protektorat"
der Gelsteskeiden von Kottingen stekt. Wüllner
selbst wird sick gesagt kaben: So etwas so» mir
In der freien Sckweiz nickt mekr passieren, ge-
sckwelge anderswo.

Löli vom Zürichsee-Sonnenufer. Näl. aus den
Zauber fällt man nicbt kinein. Der Rumensee"
Ist ckum en Seel

R. §. In S. Das kann den Nebeispalter nickt
Kindern, Nebel zu spalten: kat dock sckon anno
I79S Sckiller an Goetke gesckrieben: Das einzige
Berkäitnis gegen das Publikum, das einen nickt
reuen kann, Ist der Rrieg."

§r. S. fl> >n Zürich. Die folgenden ausgezelck-
nsten Apkorlsmen üder Srauendewegung
von Börrles möckten wir Iknen zur Bekerzlgung
empfeklen.
Srauendewegung der Srauen sckönstes Bewegen
Ifl: die Arme um »ede Sckultern zu legen,
Ist: das Kaupt Im Russe zurückzvblegen,
Ist: Ikr Rindieln sackte In Scklas zu wiegen!

Srauenwaklreckt ack, lieber als alles Wäblen
Ifl ikr. gewäklt zu werden, sick zu vermäklen,
llnd erst die. dle bei der Wakl übrigbleiben.
Sind es. die das Stimmreckt so wild betreiben!

Srauenrecktlerin gräßllckes Rallder
Eine Srauenpfllcktlerln wär' mir lieber I

Arme Srauen, wie Ikr mißleitet seid,
Akn« Ikr nickt das Wesen der Ritterllckkelt.
Die euck Kundert kolds Reckte verllek.
Wicktiger als die erstrebten und böker als siel

flnonpmes stottert In den Papierkorb!
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